
Aktuelle Blog-Beiträge

Nadja Grossenbacher beschreibt in
ihrem Beitrag „Schulden statt Blut –
die neue Form der Macht“, wie die
globale Armut durch einen
Schuldenerlass beseitigt werden
könnte – und wie es überhaupt
soweit kam. 
 
 

Weiterlesen »

In seinem Artikel „là-bas ou içi – ob
jetzt hier oder dort“ beschreibt
Günther Lanier nicht nur den erst
kürzlich veröffentlichten ersten Akt
Keiko Fujiies Oper “Là-bas ou içi“,
sondern auch deren Kontext. Die
Aufführung kann auch online auf
YouTube genossen werden, der Link
dazu befindet sich im Text.
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LGBTQI+-Rechte f- auch hier in Österreich gibt es eine Organisation, die sich für
LGBTQ+-Rechte von Personen mit Migrationserfahrung aus afrikanischen
Ländern einsetzt. Afro Rainbow Austria (ARA) hat es sich zum Ziel gesetzt, eine
Plattform für Sichtbarkeit, Kommunikation und Veränderung zu sein. Da es
dabei auch viel um die Wechselwirkung der Diaspora und den auf dem
afrikanischen Kontinent lebenden Menschen geht, gibt es auch eine Zweigstelle
in Nigeria (ARA Outreach Nigeria).
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Kenia: 29-Jährige kreiert Ziegelsteine aus nicht-recyclebarem Plastik 
 
Die 19-jährige Nzambi Matee hat lösungsorientiert gedacht und aus Plastik
Ziegelsteine hergestellt, die sieben Mal stärker als Betonziegelsteine, jedoch
nur halb so schwer sind. Zudem kosten sie nur ein Zehntel dessen, was andere
Ziegelsteine kosten und verwerten allem voran den alles überfüllenden
Plastikmüll. Seit Beginn des Projekts wurden auf diese Weise bereits über 20
Tonnen Plastik verwertet. 
 
Sierra Leone will die Todesstrafe auch rechtlich abschaffen 
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Der westafrikanische Staat wurde dafür kritisiert, dass die Todesstrafe nach
wie vor Teil des lokalen Rechtssystems ist. Obwohl die letzten tatsächlichen
Exekutionen 1998 ausgeführt wurden und seitdem jegliche Verurteilung zur
Todesstrafe im Sinne einer bis zu lebenslanger Haftstrafe ausgetragen wurden,
legt die Regierung nun einen Antrag beim Parlament ein, um die Todesstrafe
abzuschaffen. So sollen die Umsetzung und Einhaltung der Menschenrechte –
auch auf legaler Ebene – vorangetrieben werden. 
 
 

Ghana: Online-Proteste „#FixtheCountry 
 
Wie schon in mehreren afrikanischen Ländern beobachtet werden konnte,
wendet sich die Jugend vermehrt an die sozialen Medien, um ihrer politischen
Meinung sowie ihrem Kampf für ein besseres Leben eine Stimme zu verleihen.
In Ghana entstand daraus sogar eine zivile Bewegung für bessere
Lebensbedingungen, nämlich #Fixthecountry. 
 

Südafrika: Löwenzucht in Gefangenschaft soll verboten werden 
 
Schon seit Jahren steht das Millionengeschäft mit in Gefangenschaft
gezüchteten Löwen unter starker Kritik. Und doch wird und wurde die
Kapitalisierung von dem „König der Tiere“ sowie das produktorientierte zur
Verfügung stellen von Löwenjungen für touristische Zwecke nach wie vor
fortgeführt. Zumindest in Südafrika soll nun dagegen vorgegangen werden,
indem die südafrikanische Regierung sowohl die Jagd auf Löwen in
Gefangenschaft als auch das Angebot des Streichelns von Löwenjungen für
Tourist*innen verbieten will, so Südafrikas Umweltministerin Barbara Creecy. 
 

Ivorischer Filmregisseur Philippe Lacôte schafft mit „Night of the Kings“ einen
weiteren Durchbruch 
 
In seinem neuen Film „Night of the Kings / La Nuit de Roi“ setzt sich der
ivorische Filmemacher kritisch mit Macht auseinander. Er will die normative
Konstruktion von „gut und böse“ in Gefängnissen überkommen und versucht,
Gefängnisinsassen als Gesellschaft zu verstehen – mit all ihren Gesetzen,
Codes und Werten. Zudem liefert er eine Hommage an orales „storytelling“ und
an westafrikanische Griots. 
 

Ghana & Nigeria: Ziviles Engagement für LGBTQ+-Rechte 
 
Aus der #ENDSARS-Bewegung in Nigeria sind unter anderem zwei
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Organisationen entstanden, die sich nun aktiv für Rechte für LGBTQ+-Personen
einsetzen. Diese sind Quest9ja und The Oasis Project. In Ghana bildete sich auf
Grund der repressiven Genderpolitik die Bewegung LGBT+ Rights Ghana.
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